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Elternbrief 
August 2026 

 

Sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigte, 

ich begrüße Sie herzlich zum Schuljahr 2026/27. Wie jedes Jahr möchte ich auch diesmal die Gelegen-

heit nutzen, Sie in dieser Form willkommen zu heißen und zu Beginn des neuen Schuljahres über alle 

wichtigen Neuerungen an unserer Schule zu informieren. 

Zuerst muss ich Sie in tiefer Trauer informieren, dass in den Sommerferien unser Kollege Martin Ri-

cherzhagen plötzlich und unerwartet verstorben ist. Martin Richerzhagen war seit Gründung der IGS 

Mitglied im Kollegium. An unserer Schule wird er als Kollege, Künstler und auch Freund fehlen. Wir 

trauern um einen geschätzten und engagierten Kollegen, der sich weit über seine unterrichtliche Ver-

pflichtung für die IGS Zell eingesetzt hat, sei es die Gestaltung der Schule oder die Pflege der Schul-

partnerschaft mit der Group Scolaire Byumba in Ruanda. Die Schulgemeinschaft trauert um Martin Ri-

cherzhagen und bewahrt sein Andenken mit großer Dankbarkeit. 

Anmeldezahlen 

Für dieses Schuljahr haben wir im Frühjahr wieder mehr Anmeldungen als Schulplätze für unsere dies-

jährige Jahrgangsstufe 5 gehabt, sodass wir ein Auswahlverfahren durchführen mussten. Einige Grund-

schüler mussten wir leider ablehnen, was uns auch leidtut. Wir starten in der Stufe 5 somit mit 112 

Kindern. Auf der anderen Seite freuen wir uns über das Vertrauen, das uns Eltern schenken und ihr 

Kind an unserer Schule anmelden. Wir werten das als Anerkennung für unsere pädagogische Arbeit 

und bedanken uns ausdrücklich bei Ihnen, sehr geehrte Eltern, für das Vertrauen, das Sie uns entge-

genbringen. Die Gesamtzahl der Schüler liegt somit im Schuljahr 26/27 bei 738. 

Abschlüsse 

Mit einem erfolgreichen Abschluss verlassen haben uns im vergangenen Schuljahr insgesamt 68 Schü-

ler. 18 Schüler erreichten die Berufsreife, 29 den qualifizierten Sekundarabschluss I, 4 Schüler verließen 

uns mit dem schulischen Teil der Fachhochschulreife und 17 Schüler freuten sich über ein bestandenes 

Abitur. 

Unterrichtliche Versorgung 

Auf eigenen Wunsch haben uns im vergangenen Schuljahr die Kollegin Elisaveta Milaeva sowie die 

Kollegen Niklas Wedemeyer und Alexander Wilhelmy verlassen. Wir danken den dreien und wünschen 

ihnen alles Gute für ihren weiteren beruflichen Weg. Carolin Müller und Jan Wernicke haben ihr Freiwil-

liges Soziales Jahr (FSJ) absolviert. Wir danken ihnen für ihre tatkräftige Unterstützung im vergangenen 

Schuljahr. 

Unser Kollegium wurde schon im vergangenen Jahr durch Rückkehrerinnen aus der Elternzeit verstärkt: 

• Frau Grün (Evangelische Religion, Latein) 

• Frau Lamprecht (Englisch, Mathematik) 

• Frau Schneiders (Englisch, Französisch) 

• Frau Diedrich (Biologie, Mathematik) 

Zum Schuljahresbeginn kehrt Frau Muders (Französisch, Mathematik) aus der Elternzeit zurück. Neu 

im Kollegium dürfen wir begrüßen Frau Lena Liesenfeld (Erdkunde und Mathematik), Frau Stina Millen 

unterstützt uns als Vertretungslehrerin unter anderem in den Fächern Deutsch und Geschichte, 

ebenso Herr Benjamin Huth in den Fächern Biologie, Erdkunde und Bildende Kunst. Auch in diesem 

Schuljahr werden uns wieder zwei FSJler unterstützen, nämlich René Beitz und Dennis Frittsche. 

Aus der Agentur für Arbeit heißen wir als für uns zuständigen Berufsberater Herrn Andre Layendecker 

bei uns willkommen. 



2 
 

Unsere neue Handy-Ordnung 

Im vergangenen Jahr stimmten der Schulausschuss am 01.06.2026 und die Gesamtkonferenz am 
15.06.2026 für eine neue Handy-Ordnung. Sie gilt ab dem ersten Schultag und lautet wie folgt: 
§ 1  Handys und alle weiteren privaten elektronischen Endgeräte müssen auf dem gesamten 

Schulgelände ausgeschaltet sein und sind in der Schultasche für die Dauer des gesamten Schultages 

aufzubewahren. Diese Regel gilt auch für Smartwatches. Die Nutzung im Bereich der Bushaltestellen 

wird toleriert. 

§ 2 In medizinischen Notfällen darf das Handy genutzt werden. Die Nutzung in anderen dringen-

den Fällen sowie die Nutzung zu Unterrichtszwecken kann durch die Lehrkraft gestattet werden. 

§ 3  Schülerinnen und Schüler der Oberstufe: Abweichend von § 1 ist die Nutzung elektronischer 

Endgeräte in den Aufenthaltsräumen der MSS inklusive des dazugehörigen Außenbereiches gestattet, 

solange davon keine Störung ausgeht. Zudem ist die Nutzung von Tablets außerhalb des Unterrichts 

im gesamten Oberstufengebäude gestattet. Über die Nutzung von privaten Tablets während des Un-

terrichts entscheidet jeder Fachkollege selbst. 

§ 4 Bei Verstoß gegen die Handyordnung wird das Handy durch die Lehrkraft eingezogen (§96 

Abs. 1 SchulO RP) und im Sekretariat hinterlegt. Dieses kann am selbigen Unterrichtstag von den Er-

ziehungsberechtigten oder anderen in der Schule hinterlegten volljährigen Notfallkontakten abgeholt 

werden (Mo.-Do. bis 15 Uhr im Sekretariat, Fr. bis 14:30 Uhr bei Herrn Baumgarten). Geschieht dies 

nicht, wird das Handy am folgenden Schultag an den betroffenen Schüler ausgehändigt. 

Hinweise: 

Bitte beachten Sie, dass das digitale Busticket kein Grund für ein vorzeitiges Herausgeben des 

Smartphones ist. 

Für alle Schüler/innen besteht die Möglichkeit, in dringenden Angelegenheiten das Telefon im Sekre-

tariat zu nutzen.  

Zu Beginn dieses Schuljahres gibt es eine 3-wöchige Probezeit für die Schüler/innen der Stufen 5-

10, in der die Schüler ihr Handy einmalig selbst um 13 Uhr im Sekretariat abholen können. 

Die Probezeit beträgt für die Oberstufenschüler/innen im Bereich des Oberstufengebäudes ein 

Schuljahr. Das private elektronische Endgerät darf nach individuellem Unterrichtsende im Sekretariat 

abgeholt werden. 

Schulcampus / digitale Schulbücher 

Weiterhin nutzen wir den Schulcampus des Landes Rheinland-Pfalz. Der Schulcampus vereint eine 

Lernplattform mit weiteren hilfreichen Funktionen, auf die wir schon in den vergangenen Jahren auf-

merksam gemacht haben. So beinhaltet er eine Mediathek mit Lern- und Unterrichtsmaterialen und eine 

datensichere Cloud, in der auch die Schüler Dateien in der Schule abspeichern und zuhause weiterbe-

arbeiten können. Den Schülern der Tabletklassen (Jahrgangstufe 5-7) steht hier zudem ein digitales 

Bücherregal zur Verfügung, wo sie eine digitale Version einiger ihrer gedruckten Schulbücher finden. 

Dies ermöglicht es den Schülern der Tabletklassen, die entsprechenden Schulbücher dauerhaft in der 

Schule zu belassen und zuhause mit der digitalen Version des Schulbuches zu arbeiten. Bitte beachten 

Sie, dass im Unterricht weiterhin die gedruckten Lehrwerke verpflichtend zu verwenden sind. 

Digitales Klassenbuch / WebUntis Zugang für Eltern 

Bereits seit mehreren Jahren verwendet die IGS Zell das digitale Klassenbuch WebUntis. Das ermög-

licht es Ihnen als Eltern, über den Webbrowser unter webuntis.com oder die App Untis Mobile verschie-

dene Informationen zum Klassenbuch zu erhalten, z.B. den Stundenplan, Hausaufgaben und Abwesen-

heiten. Zudem bietet WebUntis die Möglichkeit einfach und datenschutzkonform mit den Lehrern Ihrer 

Kinder zu kommunizieren, Ihre Kinder krank zu melden und Informationen zu relevanten Geschehnissen 

in der Schule zu erhalten. Da der Informationsfluss von Seiten der Schule an die Eltern künftig 

zunehmend ausschließlich digital über WebUntis erfolgen wird, ist ein eigener Elternzugang, der 

getrennt von dem Ihres Kindes ist, unerlässlich. 

Sollten Sie bislang keinen eigenen Elternzugang eingerichtet haben, können Sie dies problemlos unter 

webuntis.com erledigen, sofern Sie als Elternteil in der Schule eine gültige E-Mailadresse hinterlegt 

haben. Bei Problemen bei der Einrichtung des WebUntis-Elternzugangs erhalten Sie auf den Eltern-

abenden zum Schuljahresbeginn Unterstützung. 
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Kontaktinformationen 

Falls Sie bei der Anmeldung in WebUntis eine Fehlermeldung erhalten, ist es möglich, dass ihre E-Mail 

veraltet ist oder wir gar keine E-Mail von Ihnen hinterlegt haben. Zur Aktualisierung Ihrer Daten erhält 

Ihr Kind am ersten Schultag ein Schüler-Stammdatenblatt mit den bei uns hinterlegten Daten. Bitte 

kontrollieren Sie diese auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Des Weiteren werden auf diesem Blatt meh-

rere wichtige Einverständniserklärungen abgefragt. Bitte lesen Sie diese ebenfalls aufmerksam durch. 

Anschließend bitten wir darum, das vollständig ausgefüllte und unterschiebene Dokument zeitnah über 

ihr Kind an die Klassenlehrer weiterzuleiten. Auch Ihr Kind muss über eine E-Mail-Adresse verfügen, 

die dem Schema Vorname.Name@Anbieter.com/.de entspricht. Bitte teilen Sie uns unterjährige Ände-

rungen von Kontaktinformationen oder Adressen (das gilt auch für Änderungen im Sorgerecht) stets 

zeitnah mit. Dies erleichtert uns allen die Zusammenarbeit. 

Krankmeldung Ihrer Kinder 

Krankmeldungen erfolgen ebenfalls über das entsprechende Tool im Elternzugang bei WebUn-

tis, sofern keine zusätzlichen Vereinbarungen (Attestpflicht) existieren oder eine langfristige Krankheit 

vorliegt. Bei einer Krankmeldung über WebUntis sind die Kinder automatisch entschuldigt. Es muss 

keine zusätzliche schriftliche Entschuldigung erfolgen.  

Bitte beachten Sie: Die Krankmeldung über WebUntis muss vor Unterrichtsbeginn erfolgen. Tat-

sächlich können Sie ihr Kind aber jederzeit vor Unterrichtsbeginn, also z.B. auch schon am Vorabend 

des betreffenden Schultages über WebUntis krankmelden. Bei weiteren Fragen verweisen wir Sie an 

dieser Stelle erneut auf die Elternabende, bei denen nochmals darauf eingegangen werden kann. 

Verhaltensregeln 

Energydrinks enthalten Inhaltsstoffe wie z.B. Koffein und Taurin, die in Wechselwirkung negative Aus-

wirkungen auf die geistige und körperliche Entwicklung eines Kindes bzw. eines Jugendlichen haben. 

Die Gesundheitsschäden und das Suchtpotential sind ähnlich gravierend wie bei Zigaretten und Alko-

hol. Aus diesem Grund möchten wir Sie bitten, Ihren Kindern keine Energydrinks und auch keine 

Cola mit in die Schule zu geben. 

Darüber hinaus möchten wir darauf hinweisen, dass Jugendlichen der Konsum von sowohl nikotinhal-

tigen als auch nikotinfreien E-Zigaretten wie Verdampfern und Vapes, ebenso wie der Konsum von 

Tabakwaren und anderen nikotinhaltigen Produkten laut §10 Absatz 1-4 des Jugendschutzgesetzes 

(JuSchG) untersagt ist. Der Verkauf dieser Produkte, insbesondere auch der Verkauf von Vapes an 

Minderjährige ist eine Straftat und wird strafrechtlich verfolgt. Diese Vorgaben des Jugendschutzge-

setzes finden natürlich auch auf dem Schulgelände der IGS Zell Anwendung. Wir bitten Sie daher um 

Verständnis, dass wir jedem Hinweis auf Zuwiderhandlung nachgehen müssen und bei gravierenden 

Vorkommnissen, z.B. dem begründeten Verdacht des Verkaufs bzw. der Weitergabe entsprechender 

Produkte an minderjährige Schüler, die Polizei einschalten müssen, da uns bei der Nachverfolgung 

die Hände gebunden sind. 

Zudem möchten wir Sie bitten, darauf zu achten, dass Ihre Kinder auch bei heißen Temperaturen in 

angemessener Kleidung in der Schule erscheinen. Vielen Dank. 

Schließfächer 

Im vergangenen Schuljahr hat die IGS Zell in Zusammenarbeit mit dem Förderverein eigene Schließfä-

cher angeschafft. Damit stehen in den jeweiligen Fluren aller Klassenstufen insgesamt 120 Schließfä-

cher zur Verfügung. Die Größe der Fächer beträgt 45 cm (Höhe) x 35 cm (Breite) x 50 cm (Tiefe). Die 

jährliche Miete beträgt 18 € für Personen, die nicht Mitglied im Förderverein sind. Für Fördervereinsmit-

glieder beläuft sich die jährliche Miete auf 12 €. Zur Benutzung der Schließfächer ist es notwendig, dass 

Ihre Kinder ein eigenes Vorhängeschloss besitzen. Das Vertragsformular finden Sie auf der Homepage 

unter „Service & Downloads“ in der Kategorie „weitere Formulare“. Senden Sie den Vertrag bitte aus-

gefüllt und unterschrieben an Herrn Christian Sieling (per WebUntis-Mail oder Mail an  

christian.sieling@igszell.de). Eine persönliche Abgabe durch die Kinder ist ebenfalls möglich. 

Hinweis: Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrem Versicherer, ob bzw. wie der Inhalt des Schließfaches Ihres 

Kindes versichert ist. 

mailto:christian.sieling@igszell.de
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Übungstag Fernunterricht 

Unvorhergesehene Ausnahmesituationen, mit denen niemand gerechnet hat, gibt es immer wieder und 

treten unvorhergesehen ein (z. B. „Blitzeis“, Hochwasser usw.). Im vergangenen Schuljahr haben wir 

zweimal geübt, auf solche Situationen mit einem Fernunterrichtstag zu reagieren. Die Rückmeldungen 

zu diesen Übungen sind grundsätzlich positiv gewesen, sodass wir die Praxis des Fernunterrichtes wei-

ter üben wollen. Ziel dabei ist es, die bekannten Techniken und Methoden einzuüben, um weiter quali-

tativ hochwertigen digitalen Fernunterricht zu realisieren. Wir haben uns dazu entschlossen, weiter re-

gelmäßige Fernunterrichtsübungstage durchzuführen. Ein erster dieser Übungstage wird am 30.10.26 

stattfinden. An diesem Tag wird der Präsenzunterricht – wie bei den Übungen im vergangenen Schuljahr 

– durch Fernunterricht ersetzt werden. 

Termine für das kommende Schuljahr 

Elternabende:   Jgst. 5    09.09.26 

    Jgst. 6 (optional)  02.09.26 

    Jgst. 7/8   26.08.26 

    Jgst. 9/10   24.08.26 

    MSS 11/12   25.08.26 

Übungstag Fernunterricht 30.10.2026 → kein Präsenzunterricht 

Studientag:   25.08.26 → unterrichtsfrei 

Elternsprechtag:  20.11.26  → unterrichtsfrei 

Entwicklungsgespräche: 14./15.01.27 → unterrichtsfrei 

Mündliche Abiturprüfungen: 15.03.27 → unterrichtsfrei 

16.03.27 → nachmittags MSS frei, GTS findet statt 

Abiturzeugnisverleihung: 19.03.27 → unterrichtsfrei 

Abschlussfeier 9/10/12:  18.06.27 → unterrichtsfrei 

Praktikum Jgst. 8:   08.-19.03.27 

Projekt- und Fahrtenwoche:  08.-12.03.27 

Bewegliche Ferientage:  16.11.26 

04.-05.02.27 

08.-09.02.27 

07.05.27 

28.05.27 

Kopiergeld 

Bitte denken Sie daran, Ihrem Kind in der ersten Schulwoche 5 € Kopiergeld mit in die Schule zu geben. 

Vielen Dank. 

 

 

 

Abschließend möchte ich Ihnen versichern: Wir sind stets bemüht, Ihren Kindern an der IGS Zell die 

bestmögliche Bildung und Erziehung zuteilwerden zu lassen. Lassen Sie uns dieses Ziel gemeinsam 

im Sinne Ihres Kindes verfolgen. Sollten Sie Fragen oder Probleme haben, wenden Sie sich vertrau-

ensvoll an die Fachlehrkräfte, die Klassenleitungen, die Stufenleitungen oder die Schulleitung – zusam-

men können wir viele Schwierigkeiten klären und Lösungen finden. Ich wünsche Ihnen und Ihrem 

Kind/Ihren Kindern alles Gute und viel Erfolg für das kommende Schuljahr 26/27. 

 

 

Zell, im August 2026        Elke Raetz, DirIGS 


